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Briefkasten der Redaktion.
L. K. in Zeh. <$g mag, nadj ihrer UWeimmg, nod) fo fein gebldjftt

fein, '§ fommt bod), und) unfrem Urteil, in beit spapierforb 'rein. Ollar.
©oldje @efd)id)ten fann man erleben, fogar Sßerfe barüber fdjmieben, aber
bruefen? Drein, mein SSereljrter, bam finb fie »iel ju mobern. A.v.c.
SBeften Danf für öftren Drobbrief. <5§ ift un§ immer angenehm, tuenn mir
Sbnen uiib ihresgleichen ur angenehm merben. BI. 5Ta§ 3af;r roirb alt, ba?.

SBetter fait, ba§ ©irn fdjrumpft cin im Kämmerlein." ' $a, ja, alle§ roaë fic

ba fagen, ftimmt mit Qbrem Opu§ auffaHenb, roir fonbolierett. Bella. $ft
leiber für unfer Statt niajt m oermenben. Reimar. $t)xt SBitje mürben mit
ber bem Stlter gebührenben @r)rfrtrdt)t bem a^opierforb übergeben. F. St. in B.
Qfjre 9îeime lehnen fich nt fehr an flaffifdje SfJeufter an, befonberê an ©oethe§
(Srlföntg: Hub fömmft bu nicht roiEig, fo braudj' idj ©eroalt." Wilhelm.
©eien ©ie ohne ©orge, für foldje Sfgitation ift ber 31. nidjt gu haben. Alpha.
fHimitoerftan Schnurr. ©§ roürbe un§ freuen, menn fie nicht abgeneigt
roären, unë gu glauben, bafj fie ron ber ßeitung eineë SMatreê abfofut nidjtê
oerftefjen. 2fnon«me§ roau bert in ben »apierforb.

D. Denzler
Seiler

ZURICH
12 Sonnenquai - Schweizergasse 4.

Für Festgeschenke:
Bergsport-Artikel.
Gletscher-Seile, Eispickel.
Skier, Schlitten.
Schaukeln.
Zimmer-Turnapparate.
Fischerei-Artikel.
Hängematten.

Farbige Bindfaden und
Bändchen etc.

Prompte Bedienung.

208 Massige Preise.

Kaufe
erstklassige,
tSchuhek

Oosenbacfi&G
ZÜRICH

Elektrische f f
Taschenlampen

von Fr. 1. 25 an. W

Marke H, schwarz I. 70
HL, mit Linse I.90

Mf marmoriert I.80
M L, mit Linse 2. 25

Ersatz-Batterien .80
A. Lotterer, Basel

Schneidergasse Nr. 7.

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bucherexperte,
Zürich. N. 3. [24 1
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Schnurrbart. 164

Garantirt bestes u. erprobtes Mittel zur
Erreichung eines Motten Hartes, wenn
schon etwas Flaum bezw. kleine Haare
vorhanden sind. Erfolg sicher, schon
nach kurzer '/.eit! Keine Pomade,
leicht anwendbar. Treis pr. Fl. Fr. 3.50
durch Kaufmann <Sc Hildebrand, Zürich,
Walsenhausgasse, Ecke Balmholplntz

riiMMI. "¦ sämtl. rtj'gten. Bedarfs-v" artikel prima Qualität. -Illustr. Kataloge gratis u. diskret durch
Kaufmann & Hildebrand, Zürich,

Walsenhausgasse, Ecke Hahnhofplatz

Briefmarken!
Preisliste für Sammler ver-

sende gratis und tranko.

W Ankauf u. Verkauf
A. Schneebeli, 50

Fraumiinsterstr. 25. Zürich.

AMfiO APÉRITIF

fll^lvIV saus rival

8RBCC0
Parquet- und (ttl-fH teliii

Chalet=Bau im Schweizer Holzstiel.
Fecltnischer Mitarbeiter:

Architekt Jacq. Gros

in Zürich

Vertreter in Zürich:

Parquets

vom einfachsten bis

reichster. Dessin.

Spezialität:
Parquets

in indischem

Hartholz Limh"

70 b

Besitzer oder Käufer von
Waschmaschinen werden in ihrem eigenen

Interesse ersucht, Prospekt
über den -MO

Waschmaschinen-

Motor .Neptun'
das Neueste und Beste aufdiesem

Gebiete zu verlangen.

I E. Häny & Cie.,
Maschinen-Fabrik,

--=== Meilen, w

F. Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 183

Wirz & FiSCher, Stahlspähne-Fabrik;
Reinach (Äargaa).

5
Verlangen Sie

Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5MflW S Kle5alzbrctzcli

Feinste Beigabe zum Bier.

5 inger s
Basier

EccKerli
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben

Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli,
gationen, welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet.
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben-

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200,000.
150,000, 100,000, 75,000. 60.000, 25.000, 10.000,
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 132

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 10. Dezember. 15. Dezember, 20.
Dezember, 31. Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Prämienobligationen, Bern.

Auskunftei Merkur
Zürich, Neu-Seidenhof

Kredit- und Spezial-Auskünfte
zuverlässig und zu coulantesten

Bedingungen. 147

GBriefmarken! %

Preislisten gratis u. franco
KÜNAST. Berlin. Unter d. Linden 1 5

Zu beziehen:

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

kriefkasten cler lìeâaktion.
t.. X. in Ion. Vs inag, nach ihrer Meinung, noch so fein gedichtet

sein, 's komnit doch, nach unsrem Urteil, in den Papierkorb 'rein- Ollsr.
Solche Geschichten kann man erleben, sogar Verse darüber schuüeden, aber
drucken Nein, mein Verehrter, dazu sind sie viel zu modern. A.v.O.
Besten Dank für Ihren Drohbrief. Es ist uns immer angenehm, wenn wir
Ihnen und Ihresgleichen urangenehm werden. Sl. Das Jahr wird alt, das
Wetter kalt, das Hirn schrumpft cin im Kämmerlein." Ja, ja, alles was sic

da sagen, stimmt mit Ihrem Opus auffallend, wir kondotieren. Solls, Ist
leider sür unser Blatt nicht zu verwenden. »simsr. Ihre Witze wurden mit
der dem Alter gebührenden Ehrfurcht dem Papierkorb übergeben. t?. St. In s.
Ihre Reime lehnen sich zu sehr an klassische Muster an, besonders an Goethes
Erlkönig: lind kommst du nicht willig, so brauch' ich Gewalt." Wllliolni.
Seien Sie ohne Sorge, für solche Agitation ist der N. nicht zu habeil. /Xlplis.
Kanuitverstan Sc-nnurr. Es würde uns freuen, ivenn sie nicht abgeneigt
wären, uns zu glauben, daß sie von der Leitung eines Blattes absolut nichts
verstehen, Anonymes wandert in den Papierkorb.

Teiler

12 kvllllSlllWi - keuVkjMßaM 4.

kZergsport-Krtikel.
(Zletsclier-Leile, rlispickel.
Skier, Loiilitten.
LLtiaukeln.
Timmer-l'uriiappiZl'ste.
kiseiierei-Krtikel.
I-iängemstten.
ksrbige lZincifsclen uncl

lZànclclien etc.
prompts IZscllsnunA.

208 lVIsssiKs prsiss.

Ia8ekenlampen
voir kr, 1, 25 an. 'W

IVIsrks l-I, sollwar? I. 70
« l», mil I.inse l.so

I«. marmoriert l.so
I«!., mit I^ioss 2. 2S

ersstrSattorisn S0

^. l.c»ttsrsr, vssvl
Zenneliiergasse ^Ic. 7.

Ulilelllcktsbnele, l-rlolg gz'sntisl-t. Ve'lsngsn
Sie Vrstisplogpekt, ^--,.>>t??i, kiicne'experte,
^à>ià X, 3. >24>

do

<v

o
<->.

cv

Lolinurrdsrt. 104

Lar-lutirl destss u. grproples »Ute! xur
Lrrsi- Iluiis siiiss iiotlen liarle^, xvsnn
selion el>vas I-'Isum >>sxvv. kleiiip ila»rs
vorbanden ^iixi. i:i fol^ sioiier, s». Non
naoti kurzer /.eil! Keine I'omads,
lewNt a»>ve>idi>ai'. I'reis pr, I- I, >.'r, Z,M
cllirc Xsufmsnn <ii «lM«d?sn6, Turioti,
XVslssnkausKasso, IZeks Ualu>liolplilti!

»^UI»l»Hl»» ». -»-'»ul!. »ivxlo». N'-'lnrrs-
ai-liksl prima ^u^!ili>l, -liluslr, Kiltalo^s gratis u. disk i st durc-ti

X^ufm-inn â HUcisvrsncj, ^üi-loli,
XVaissnIialiü^asss, iccks ttaimiiofpiat?

Zriàrllen!
?>.eislizte Iii? 8smm>el vsl-

ssniie g^sti! und l'snko,

ss'sumimstê^ti', 2S, ^üric-i?.

I'tZLllniselisr iVIitarbsitsr:
àrekitetit laeq. Kk-o8

ill ^ürictl

Vertreter irr Türiczrr -

l'srquets

vom eiiiischsieli bis

reichster. iZessiii.

Spezialität:
Marquets

in iliciiscilem

rlsl-thol! l.imli"

70 b

lZesil^eroäsr Käufer von VVascb-
masebinsn xveräen in ikrsm siZe-
nen Interesse ersuebt, Prospekt

über äsn -10

Vtl8l:llma8eliiilkii-

äasXsueste uncl kssle autäiesem
(Gebiets ?>i verlanZen.

à D. HàQz^ oì Oie.,
IVla8vliinkn-^abl'il<,

IVIeîlen.

sinà à Kesten
IVIustsr visnston 183

5
VsrlanASN Lie

Wtt'5 -""à
?eoaul(t S'stec Lüte, äc^tliek «aem

emploklsn.

5
Deinste öeigsbe ?um kier.

5
Zszler

yliaMàt extra supérieure.

^Vo niokt ?u traben, sekrsi-
ben Lis äirelct an äie
Scziiwsi!:. SrstrsI- unct

2vvisbsà.l?gbrii<
32 0à. Sà-Zsr, Lassl.

vsrâisili

gesskiicii geswttste? un<i soiiiiv' k>lsmie>wb!i,
gstionen, vvslc'tig liiitsr^siLtinstss 8ps?.iai-
xssciUâkt jellermann (Zslsseulrsit »istsl.
»iok äurcli Sî>'l<»ul ocisr monatilLlis ìisi-
träk?s von ?r. t>, 8 oder 10 ?.u srlisiisii.

lisuM-às von l^', koo.wo, ZM>,0M, 200,000,
lS0,000, 100,000, 7S,000. S0,000, 2S,000, l0,000,
S000, Z000 sti!, wsrcisu Ns/.oxsu una cism
Xàuksc clis cwiiAaìlcmsn suoessslvs
ausxsilânclijxl.

Kein kisiko, ^scis vdliZacion ìvirâ sut-
xvscisr iii ciisssii o<j. spàrsrn ^ioUunxsn
2UruLicksxaUIt. 182

vie Nîioli«tsu ^Istiliii^sn fincisn
ii' 10, lle-emdel, IS, De-embe», 20, vs-

îemde». ZI, lleiembel,
Prospekts versendet auf WunseN

gratis und franko.

lüniek, kilku 8eiciennof

Zuverlässig unä ?u eoulantssten
ösäinAungsn. 147

Preislisten Zratis u. franeo
Ktii>I»8I. Serlln. Unter a. t.!niien 1 S

/u be^ieiien:

vireki oclkl' clupeli clie

Weiànàngkn



J.Ammann&Co. Waagen-Fabrik, Ermatingen.l
I Filiale in St. Gallen : H

¦ Waagen in allen Konstruktionen

von 1 kg bis 50,000 kg Tragkraft.
Illustrierte Preislisten gratis.
Patente im In- und Auslande.

Lieferanten für Eidgen. Post,
Zoll, Bundesbahnen und die
meisten Schweiz. Maschinen¬

fabriken u. s. w. 211

WILD, Eichmeister.

Zweifel-Weber, Schweiz, Musikhaus St. Gallen I
Crosstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz «

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen : ¦
Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 19

SCHWEIZER

MILCH CHOCOLADE

ISSTDIE GANZE WELT

0emdtn, Unterkleider,

Kragen, Manschetten

Crawatten, Hosenträger,

fertig nach Mass.

Schnitt garantiert. Preise billig.

Jules Suter & Cie.
WM J. sL'TEU-STALß

11 Chaladter 11 beim Paradeplatz
ZÜRICH I.

214 TELEPHON .1005.

DERLA
macht schönes, volles Haar,

Unübertroffen zur Pflege der Haut.

Ueberall^erhältlich. 185

11%, H. Grzenkowski, Zürich.

Erfindungen
werden billigst zum

¦îr Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das

Levaillant Co"l!r°ia|- und

Ii

Patentbureau,
neben dem Geriehts-Geliäiide Selnau,

Zürich I, 206

Stall=Einrichtungen
vorzügl. bewährt. K'onstrukt. erstell
löl Jb. Welter, Winterthur.

DIEBE
liebtesten Sachen für Hülle, Karneval,
Hochzeiten, gesellige Anbisse sind an¬

streitig 202

Jux- und Scherzartikel.
Neuester Katalog,

auch über interessante Bücher,
gratis und franko.

Louis Klingler, Kreuzlingen45.

Elektrische Taschenlaterne
mit Sicherheitsverschluss, das Ideal" für Jedermann,
nach Belieben Licht zu erzeugen. Grosse Auswahl von
Fr. 2. an bis zur feinsten und besten Ausführung.

Prima Batterien und Clühbirnen immer vorrätig.
Spezial- Geschäft mit Werkstätte.

Billigste Bezugsquelle. 209

R. Colesceano, Elektro- M ech., Zürich I,
zur ..Leuchtkugel'', Rindermarkt 21.

OeffentUcber Dan h
bem gerr« ftanj iUüljdm, Äpotheher, tt. tt. It. fjofüeferattt,
in itïttttkirdjett, îtie&erSfterreidr, ©tftttïre* î>e* nntiriicuma-
ttfdjcn tm!» rttttiavthritirdjett f?tutr*tttißttttg»-®ee«. gltttr«tni-
gettî» fût; ©idtt ttnî» Kljcnmntt^tnue. 149

ïBenn icb hier in bie DeffentlidjMt trete, fo ift eê beëfjalb, roett ich
eë juerft alë Pflicht anfehe, bem Herrn SBilhelm, âfpottjefer in 3îeun=
firdjen, meinen trtnißften Sanf auëjufpredjen für bie SDienfte, bie mir beffen
33[utreinigungë=2:ee in meinem fdjmerjlidjen rb^umatifdjen ßeiben teiftete,
unb fobann, um nnbere, bie biefem gräfelichen Uebef anbeimfafien, auf biefen
trefflichen See aufmerffam m madjen. 3dj bin nicfjt imftanbe, bie martern;
ben ©djmerjen, bie ici) bureb rotte 3 3abre bei jeber 3Bitterung§änbenmg
in meinen ©fiebern litt, ju fdjilbern nnb son benen mid) roeber Heilmittel
nodj ber ©ebraudj ber ©djroefelbäber in SBaben bei SBien befreien tonnten.
©djlafloë roäfjfe id; mid) Städjte burd) im 33ette tjerum, mein 2Ippetit
fdjmäterte fidj jufebenbê, mein Sfuëfe&en trübte fidj unb meine ganje S?ör=

perfrafl nafjm ab- 9tadj 4 SBodjen langem ©ebraudj oben genannten ïeeë
rourbe idj oon meinen ©djmerjen mdfLnur ganj befreit, fonbern bin eë nod)
je^t, nadjbem ich idjon fett G iffiodjen feinen Zte meljr trinfe; aud) mein
ganjer förperfidjer .guftanö &o* f«4 gebtfîert. $dj bin feft überjeugt, baß
jeber, ber in äönfidjen ßeiben feine ^uffudjt ju biefem ïee nefjmen, andj
ben ©rfinber beffen, Herrn granj SBiftjetm, fo rote idj, fegnen mirb.

3n oorjüglidjer £otfjadjtimg ^röfin ^ttffd)in-|.f«itfeft>,
Oberftfeutnant§=@attin.

@eneraf=Tepot für bie ©djiueij : V- fM*të8'»t Sfpotfjefe §; gitronenbaum"
in ©djaffbaufen.

güridj: Naumann, Slpottjefer. Heinrich guefer, ätpottjefer.

Allgemeine Gewerbekasse Kloton.
Aktienkapital Fr. 500,000., Reservefonds Fr. 135,000.

Wir nehmen Gelder an gegen unsere

4% Obligationen, 3 Jahre fest,
auf don Inhaber oder Namen lautend

Unsere Obligationen sind auch bei den Herren Kugler cf- Co.,
Bankgeschäft, Poststrasse 2, Zürich I, erhältlich und unsere
Zinscoupons werden daselbst spesenfrei eingelöst. 2|j

Die Direktion.

ageti=LeidenM: selbst die eingewurzeltsten, hartnäckigsten Fälle,
wie Magen- und Darmkatarrh, Verdauungsstörung,

Blähungen, Magenkrämpfe, Magenblutungen,
Appetitlosigkeit, saures Aufstossen, Brechneigung, Schmerzen
in der Magengegend, Verstopfung, Hämorrhoiden,

Mastdarmvorfall, sowie alle andern Leiden heilt garantiert schnell
mit sehr gutem Erfolg, mit altbewährten Mitteln das 213

Privat-Heil-Institut
Heiden.

Masso,
BetreibnDgs-,Rechts-n.YerwaltuDgssachen

besorgt prompt und billig 156

Th. Keller, Zürich I - Thorgasse 4.

Kataloge gratis.

6insicht=Sendungen.

vete We//7e

Meilen

EINESÖTTER6ABE

Verlust5
Forderungen

Ubernehme zum Inkasso, bei erfolgloser
Betreibung unentgeltlich. 195

Offerten unter Chiffre M. E. 195

an die Expedition ds. Blattes.

Buch ü,?eer Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 136

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet IrankogegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I.

Photos
sorgt iltig j-ew lhlt.
marken (Cabinets,
turen). Bücher in

R. GENNERT.
PARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung. Illus-
triert.Katalog nebst
hübscher Sehdung
à Fr. 3.50-5-10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.

89 0 Faubourg Saint-Martin,
168

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung
der Familie. WMi 188

J, Kitterer, Drogerie, Emmishofen.

Inkasso besorgt das 196c

Informationsbureau

A. Wimpf, Zürich I

Rennweg 28 ® Telephon 6072.

j. àmmann à Ko.^sagknàiK, i^i'matingen
S filiale in 8t. kàn : ll
» Mäßen in âìlkii Xollàtiouku

von 1 KZ dis S«,i)t»« lVx IrsZIiilitt.

patente im In- una Auslanoe.

1_,isfkrantön für- Liägsn- Po8t,
/oïl, Lunäesbaknsn unä äis
meisten sLNwsi^. ^la8ekinen-

tabrilcen u. s. vv. 211

Wll.0, lîickmeister.

Iwei^elWebei', 8àà làikà 8t. Lallen F
OrLsstss IVIusik-zvsolisft cisr Lst!!<:nsn Sonwvii »

smnlislill IiöNioN uncl oouianten preisen : â
I-isnos, Iirsu28aitigk, von k'r. 650. an,
I«usll<instrunivnt« ^säsn ösäarfss,
IVIusiksIion in gro8Ster àsvvakl- 19

emüen, Unterkleider.

Ilrsgen. lVîsnzcketten

(rsmtten. jtozentrsger.
fertig naeb >1ass. ^WW

Schnitt garantiert, preise dillig.

à8 8ut6r à lli6.
v.un>. .1. xl^'l-^.L'i'--vi.--iZ

11 rhalscker 11 deim ?araäeplat?

214 'I^l,L?IIl>> 1005).

maekt sekönss, voilss Haar,
lllliidkrtrosseii üiir MZK ukr KM.

Us>>sraii^ei'l>älllicd>- 185

r>. Kr?knl<ow8l<i, ?ürieli.

Lrfinllunggii
veriisn dilii^sr /-u,n

i» allen I^Anilei'N anKelnsiuel
VsrwsrtunAsn k.^lo>>>->>. Ul>r..!> <Il^

ll.

n^dsn clenr Ksi'iotà-Lsiikincle ^sinali,
^ürivtl I,

Stalll-irZinriektunxen
vorxl>A>->isv> liln-l- ><>>,i^u'!U<t,scstöII
ISI tb- v/elier. Wintsrtnuc.

Nolne^tsn !-ia<-nen Niilis, Karneval,
iioc iixeilen, Msslii^s -Xuln^^s xin-I un-

streirlx 202

^ux- unc! 8on6i-?arà>.
.Vetterte/' /vatc^og,

///^ak'S lt'iii /cc>.

l.ouis XliriKlor, Kreu!>ingen45.

^lelct^eke Ia8ckenlate»'ne
mit Sic-Iivrnsitsvsrsc-Iilus», clas IctosI" für ^säsrmann.
naek kîslieben triebt 2^u erzeugen- Grosse -iVliswaki von
k'r. 2. an di8 ?ur feinsten unä besten ^.uslukrunß.

prini» Ssttsrisn unä Olünkirnsn iinmsr vorrätig-
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Oântttcker Dank
dem Herr»» Franz Wilhelm, Apotheker, k. «. k. Hoflieferant,
in Uruntlirchen, Ztiederofterreich, Erfinder des antirheuma-
tischen und antiarthritischen Ktutrrinigungs-Tees. Klntreini-
gend für Gicht nnd Rheumatismus. 7^9

Wenn ich hier in die Öffentlichkeit trete, so ist es deshalb, weil ich
es zuerst als Pflicht ansehe, dem Herrn Wilhelm, Apotheker in
Neunkirchen, meinen innigsten Dank auszusprechen für die Dienste, die mir dessen

Blutreinigungs-Tee in meinem schmerzlichen rheumatischen Leiden leistete,
und sodann, um andere, die diesem gräßlichen Uebel anheimsallen, auf diesen

trefflichen Tee aufmerksam zn machen. Ich bin nicht imstande, die marternden

Schmerzen, die ich durch volle 3 Jahre bei jeder Witterungsänderung
in meinen Gliedern litt, zu schildern und von denen mich weder Heilmittel
noch der Gebrauch der Schwefelbäder in Baden bei Wien befreien konnten.
Schlaflos wälzte ich mich Nächte durch im Bette herum, mein Appetit
schmälerte sich zusehends, mein Aussehen trübte sich und meine ganze
Körperkraft nahm ab- Nach 4 Wochen langem Gebrauch oben genannten Tees
wurde ich von meinen Schmerzen nicht nur ganz befreit, sondern bin es noch
jetzt, nachdem ich schon seit 6 Wochen keinen Tee mehr trinke; auch mein
ganzer körperlicher Zustand hat sich gebessert. Ich bin fest überzeugt, daß
jeder, der in ähnlichen Leiden seine Zuflucht zu diesem ?ce nehmen, auch
den Erfinder dessen, Herrn Franz Wilhelm, so wie ich, segnen wird.

Jn vorzüglicher Hochachtung Gräfin Autschiu-Streitfekd,
Oberstleutnants-Gattin-

General-Depot sür die Schweiz : P. Kaeßgen, Apotheke z- .Zitronenbaum"
in Schafshausen.

Zürich: Baumann, Apotheker- Heinrich Jucker, Apotheker.

Aktienkapital fr. 300,000. Neserveloià fr. 135,000.
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vis oirsktion.
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cisrnivorfsll, sowie alle anäern I.siäsn keilt garantiert sciinvil
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besorgt prompt unä billig 156
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Kataloge gratis.
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